Fehlerquellen einer Erörterung
Thema verfehlen

Das Thema zu verfehlen ist eine unbegründete Sorge, wenn folgende Punkte beachtet werden:
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Die Schlüsselbegriffe müssen in ihrer Bedeutung und in ihrer Beziehung klar sein.

· Durch Ersatzproben kann die Reichweite von Schlüsselbegriffen erkundet werden (z.B. Gewalt = Zwang, rohe Kraft; Macht) Dies zeigt, dass es eine engere und eine weitere Bedeutung des Begriffs gibt.
· Durch Kontrastierung von Begriffen erschließt sich die Bedeutung ebenfalls (z.B.: Gewalt (( Friedfertigkeit).
· Die Ergebnisse der Themenanalyse können durch Abhaken der Schlüsselbegriffe in der Problemstellung auf ihre Vollständigkeit überprüft werden.

· Auch für die Überprüfung der Stoffsammlung sind die Ergebnisse der Themenanalyse ein wichtiges Kontrollinstrument.
(Beziehen sich meine Argumente wirklich auf das Thema?)
Gewichtung

Die Gewichtung der Erörterung ist entscheidend für das Gelingen.

· Ein Cluster soll keineswegs aufzählend und gleichgewichtig abgehandelt werden. Eine Steigerung bei den Argumenten ist hier besonders wichtig! 

( Macht durch eine Nummerierung die Reihenfolge schon in der Stoffsammlung deutlich.
· Im Hauptteil der Erörterung soll auf keinen Fall die eigene Meinung thematisiert werden. Das Gewicht der eigenen Position soll erst im Schluss zum Tragen kommen.
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· Verwechslung von Beispiel und Begründung
z.B.: Gewalttätigkeit zeugt oft von geistiger Unterlegenheit (Behauptung), wie der Überfall auf den Algerier zeigt (Beispiel).

· Reihung von Behauptungen ohne Begründung und Beispiel
z.B.: Körperliche Gewalt ist Machtmissbrauch. Sie verweigert die Auseinandersetzung. Gewalt verletzt die eigene Würde wie die des anderen.

· Ersatz von Begründungen durch irrationale Reaktionen (z.B. bloße Gefühle, Beleidigungen, Verniedlichungen, Drohungen etc.)

z.B.: Gewaltanwendung muss vermieden werden, auch wenn du zu dumm bist, dies einzusehen.

· Unzureichende Begründungen können nicht durch Verallgemeinerungen aufgewertet werden
z.B.: Bloße Drohung ist noch keine Gewalt, weil es ja nicht zu Handgreiflichkeiten kommt, wie jeder weiß.
